
Unterstützung bei Umzugskosten 
durch die AOK Plus
Ein Überblick über Zuschüsse, Leistungen und die Antragstellung – damit Ihr Umzug 
keine unnötige finanzielle Belastung wird.

AOK PLUS LEISTUNGEN UMZUGSKOSTEN



Ein Umzug – viele Herausforderungen
Warum ist das Thema relevant?

Ein Umzug ist mit erheblichen organisatorischen und finanziellen 
Aufwänden verbunden – besonders in schwierigen Lebenssituationen 
wie gesundheitlichen Problemen oder Pflegebedürftigkeit.

Die gute Nachricht

Die AOK Plus bietet ihren Versicherten in bestimmten Fällen finanzielle 
Unterstützung bei Umzugskosten. Das Ziel: Entlastung in besonderen 
Lebenssituationen und ein möglichst reibungsloser Übergang in das neue 
Zuhause.

Diese Präsentation gibt Ihnen einen klaren Überblick über 
Voraussetzungen, Leistungen und die Antragstellung.



Ziele dieser Präsentation
01

Leistungen kennenlernen
Überblick über alle 
Unterstützungsleistungen der AOK Plus bei 
Umzügen.

02

Voraussetzungen verstehen
Wann und unter welchen Bedingungen 
werden Zuschüsse und Kostenübernahmen 
gewährt?

03

Antrag erfolgreich stellen
Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Antragstellung – von der Kontaktaufnahme bis zur 
Auszahlung.



KAPITEL 1

Wann unterstützt die AOK Plus?
Die AOK Plus kann in vier zentralen Situationen Umzugskosten übernehmen oder bezuschussen. Entscheidend ist stets der individuelle Nachweis der 
Notwendigkeit.



Gesundheitliche Gründe
Wenn ein Umzug aus medizinischer Sicht notwendig ist, kann die AOK Plus die Kosten 
ganz oder teilweise übernehmen. Typische Beispiele sind der Umzug in die Nähe einer 
medizinischen Einrichtung oder zu einer betreuenden Person.

Voraussetzung
Ein ärztliches Attest, das die 
medizinische Notwendigkeit des 
Umzugs eindeutig bestätigt, ist 
zwingend erforderlich.

Beispiele
Nähe zu Krankenhaus, Reha-
Einrichtung oder Pflegeperson; 
barrierefreier Umbau nicht möglich.



Pflegebedürftigkeit
Bei pflegebedürftigen Personen kann die AOK Plus einen Umzug in eine barrierefreie 
Wohnung oder ein Pflegeheim finanziell unterstützen – vorausgesetzt, der Umzug ist zur 
Sicherstellung der Versorgung und Pflege notwendig.

Barrierefreie Wohnung
Umzug, wenn die bisherige Unterkunft 
nicht behindertengerecht ist und ein 
Umbau nicht möglich oder 
unverhältnismäßig ist.

Pflegeheim
Einzug in eine stationäre 
Pflegeeinrichtung, wenn häusliche 
Versorgung nicht mehr ausreicht.



Berufsbedingte Gründe
Ausnahmeregelung

In seltenen Fällen kann auch ein beruflich bedingter Umzug durch die 
AOK Plus bezuschusst werden. Dies setzt jedoch voraus, dass der Umzug 
einen nachweisbaren gesundheitlichen Vorteil für den Versicherten 
mit sich bringt.

Ein rein beruflicher Umzug ohne gesundheitlichen Bezug wird in der 
Regel nicht gefördert.

Wichtiger Hinweis

Der gesundheitliche Vorteil muss dokumentiert und belegt werden – 
idealerweise durch ein ärztliches Attest oder eine fachärztliche 
Stellungnahme. Die Prüfung erfolgt individuell.



Soziale Härtefälle
In besonderen Härtefällen – etwa bei finanzieller Notlage oder drohender 
Obdachlosigkeit – prüft die AOK Plus individuell, ob und in welcher Höhe ein Zuschuss 
gewährt werden kann.

Finanzielle Notlage
Wenn die eigenen Mittel für einen notwendigen Umzug nicht ausreichen, kann ein 
Härtefall vorliegen.

Drohende Obdachlosigkeit
Bei Gefahr des Wohnungsverlusts kann die AOK Plus unterstützend eingreifen.

Individuelle Prüfung
Jeder Fall wird gesondert bewertet – eine pauschale Bewilligung ist nicht möglich.
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Leistungen der AOK Plus im Überblick
Die AOK Plus bietet drei Hauptkategorien der Unterstützung – von direkten Zuschüssen über Serviceleistungen bis hin zu persönlicher Beratung.

Zuschüsse für Umzugskosten
Finanzielle Beteiligung an den Transportkosten 
für Möbel und persönliche Gegenstände – Höhe 
abhängig von der individuellen Situation.

Kostenübernahme für Dienstleistungen
Möbelmontage, -demontage, 
Wohnungsreinigung und Einrichtung der neuen 
Wohnung können übernommen werden.

Beratung & Organisation
Individuelle Beratungsgespräche zu finanziellen 
Hilfen und Unterstützung bei der Planung des 
Umzugs.



Zuschüsse für Umzugskosten
Die AOK Plus kann einen finanziellen Zuschuss für die Transportkosten von Möbeln und 
persönlichen Gegenständen gewähren. Die genaue Höhe wird nicht pauschal festgelegt, 
sondern im Rahmen der individuellen Antragsprüfung ermittelt.

Die Höhe des Zuschusses variiert je nach persönlicher Situation, Art des 
Umzugs und vorgelegten Nachweisen. Eine frühzeitige Beratung bei der AOK 
Plus hilft, realistische Erwartungen zu setzen.



Kostenübernahme für spezielle Dienstleistungen

Möbelmontage & -demontage
Kosten für das fachgerechte Auf- und 
Abbauen von Möbeln durch ein 
Umzugsunternehmen können übernommen 
werden.

Wohnungsreinigung
Die Endreinigung der alten Wohnung kann 
unter bestimmten Voraussetzungen von der 
AOK Plus bezuschusst werden.

Einrichtung der neuen Wohnung
In besonderen Fällen – etwa bei 
Pflegebedürftigkeit – können auch Kosten 
für die Einrichtung der neuen Unterkunft 
erstattet werden.

Welche Dienstleistungen konkret übernommen werden, klärt die AOK Plus im Rahmen der individuellen Antragsprüfung.



Beratung und Unterstützung durch die AOK Plus
Was bietet die Beratung?

Die AOK Plus stellt ihren Versicherten umfassende Beratungsleistungen 
zur Verfügung – von der ersten Orientierung bis zur konkreten 
Antragstellung.

Beratungsthemen

Klärung der individuellen Förderfähigkeit
Übersicht über benötigte Unterlagen

Hilfe bei der Antragstellung

Organisatorische Unterstützung beim Umzugsablauf

Weitervermittlung an geeignete Dienstleister
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Voraussetzungen für die Unterstützung
Damit ein Antrag auf Umzugsunterstützung Aussicht auf Erfolg hat, müssen drei grundlegende Voraussetzungen erfüllt sein.

1 Notwendigkeit nachweisen
Der Umzug muss aus gesundheitlichen, 
pflegerischen, beruflichen oder sozialen 
Gründen objektiv notwendig sein und 
durch entsprechende Dokumente belegt 
werden.

2 Schriftlicher Antrag einreichen
Die Unterstützung wird nicht automatisch 
gewährt. Ein formeller, schriftlicher 
Antrag bei der AOK Plus ist zwingend 
erforderlich.

3 Relevante Nachweise vorlegen
Alle erforderlichen Belege – wie ärztliche 
Atteste, Pflegegradbescheide und 
Kostenbelege – müssen vollständig 
eingereicht werden.
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Antragstellung: Schritt für Schritt
Die Antragstellung bei der AOK Plus folgt einem klar strukturierten Prozess. Wer alle Schritte gewissenhaft durchläuft, erhöht die Chance auf eine 
reibungslose Bewilligung.

AuszahlungPrüfungNachweiseAntragKontakt

Jeder Schritt baut auf dem vorherigen auf – eine vollständige Dokumentation von Anfang an spart Zeit und vermeidet Rückfragen.



Schritt 1 – Kontaktaufnahme mit 
der AOK Plus
Der erste Schritt ist die direkte Kontaktaufnahme mit der AOK Plus. Hier erhalten Sie alle 
notwendigen Informationen zu Voraussetzungen, Unterlagen und dem weiteren 
Verfahren.

�  Telefonisch
Rufen Sie die Hotline 
der AOK Plus an und 
schildern Sie Ihre 
Situation.

q  Online
Nutzen Sie die Website 
der AOK Plus unter 
www.aokplus.de für 
erste Informationen 
und Online-Formulare.

µ  Persönlich
Besuchen Sie Ihre 
nächstgelegene AOK 
Plus Geschäftsstelle für 
ein persönliches 
Beratungsgespräch.



Schritt 2 – Antrag einreichen
Was ist erforderlich?

Ein schriftlicher Antrag ist die Grundlage jeder Unterstützungsleistung. 
Der Antrag muss vollständig ausgefüllt und fristgerecht eingereicht 
werden.

Je nach Grund des Umzugs sind unterschiedliche Zusatzdokumente 
notwendig:

Gesundheitliche Gründe: Ärztliches Attest
Pflegebedürftigkeit: Pflegegradbescheid

Sozialer Härtefall: Nachweise über die finanzielle Situation

Tipp

Reichen Sie den Antrag so früh wie möglich ein – idealerweise mehrere 
Wochen vor dem geplanten Umzugstermin. So vermeiden Sie 
Verzögerungen bei der Bearbeitung.



Schritt 3 – Nachweise einreichen
Alle relevanten Belege und Rechnungen müssen der AOK Plus vorgelegt werden, um die 
tatsächlich entstandenen Umzugskosten nachzuweisen. Unvollständige Unterlagen 
verzögern die Bearbeitung erheblich.

Rechnungen vom 
Umzugsunterneh
men
Detaillierte 
Kostenaufstellung des 
beauftragten 
Umzugsdienstleisters.

Transportkostenb
elege
Quittungen für 
Mietfahrzeuge oder 
sonstige 
Transportmittel.

Renovierungsnac
hweise
Rechnungen für 
Renovierungsarbeiten
, sofern diese in 
direktem 
Zusammenhang mit 
dem Umzug stehen.



Schritt 4 – Prüfung durch die AOK Plus
Was passiert nach der Einreichung?

Die AOK Plus prüft alle eingereichten Unterlagen individuell und 
sorgfältig. Dabei werden sowohl die Notwendigkeit des Umzugs als auch 
die Angemessenheit der geltend gemachten Kosten bewertet.

Wichtige Hinweise zur Bearbeitungszeit

Die Bearbeitungsdauer variiert je nach Komplexität des Falls und 
Vollständigkeit der Unterlagen.

Bei unvollständigen Unterlagen fordert die AOK Plus fehlende 
Dokumente nach – dies verlängert den Prozess.
Es gibt keine Garantie auf Bewilligung – jede Anfrage wird 
eigenständig entschieden.



Schritt 5 – Auszahlung oder 
Kostenübernahme
Bei einer positiven Entscheidung durch die AOK Plus erfolgt die finanzielle 
Unterstützung auf zwei mögliche Arten:

Direkte Auszahlung
Der bewilligte Betrag wird direkt auf das Konto des Versicherten überwiesen, der die 
Kosten dann selbst begleicht.

Direkte Kostenübernahme
Die AOK Plus überweist den Betrag direkt an das beauftragte Umzugsunternehmen 
oder den Dienstleister – ohne Umweg über den Versicherten.
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Wichtige Hinweise zur Antragstellung
1

Frühzeitig beantragen
Stellen Sie den Antrag rechtzeitig vor dem 
Umzug – Bearbeitungszeiten können 
mehrere Wochen betragen.

2

Vollständige Unterlagen
Atteste, Pflegegradbescheide und 
Rechnungen müssen lückenlos vorliegen. 
Fehlende Dokumente verzögern die 
Entscheidung.

3

Keine Bewillungsgarantie
Jeder Antrag wird individuell geprüft. Eine 
automatische Kostenübernahme gibt es 
nicht – die Entscheidung hängt von den 
persönlichen Umständen ab.



Beratungsmöglichkeiten bei der 
AOK Plus
Die AOK Plus bietet umfangreiche Beratungsangebote, um Versicherte bei allen Fragen 
rund um Umzugsunterstützung zu begleiten. Nutzen Sie diese Angebote frühzeitig!

Persönlich vor Ort
Individuelle Beratungsgespräche in Ihrer nächstgelegenen AOK Plus Geschäftsstelle – 
ideal für komplexe Fragen.

Telefonische Beratung
Schnelle Erstauskunft und Klärung konkreter Fragen über die Hotline der AOK Plus.

Online-Angebote
Informationen, Formulare und Online-Anfragen bequem über www.aokplus.de – rund 
um die Uhr verfügbar.



Vorteile einer rechtzeitigen Antragstellung
Was Sie gewinnen

Wer den Antrag frühzeitig stellt, hat entscheidende Vorteile – sowohl bei 
der Planung als auch bei der Bearbeitung.

Keine Verzögerungen: Ausreichend Zeit für Rückfragen und 
Nachreichungen bleibt erhalten.

Klärung im Vorfeld: Offene Fragen können vor dem Umzugstag 
vollständig geklärt werden.

Finanzielle Planbarkeit: Sie wissen frühzeitig, mit welchen 
Leistungen Sie rechnen können.
Stressreduktion: Ein gut vorbereiteter Antrag nimmt Druck von der 
Umzugsplanung.
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Häufig gestellte Fragen
Diese Fragen stellen Versicherte besonders häufig – hier finden Sie klare Antworten auf einen Blick.

Welche Kosten werden 
übernommen?
Transportkosten, Montage- und 
Demontagekosten sowie in bestimmten 
Fällen Renovierungs- und 
Reinigungskosten.

Wie lange dauert die Bearbeitung?
Die Bearbeitungszeit variiert je nach 
Vollständigkeit der Unterlagen und 
Komplexität des Falls. Planen Sie mehrere 
Wochen ein.

Gibt es einen Höchstbetrag?
Die Förderhöhe wird individuell im Rahmen 
der Antragsprüfung festgelegt – ein fester 
Maximalbetrag ist nicht pauschal definiert.



Förderfähige Kosten im Überblick
Diese Kostenarten können im Rahmen eines bewilligten Antrags von der AOK Plus 
übernommen oder bezuschusst werden:

Transportkosten
Kosten für ein beauftragtes Umzugsunternehmen oder einen gemieteten 
Transporter.

Montage & Demontage
Fachgerechtes Ab- und Aufbauen von Möbeln durch einen professionellen 
Dienstleister.

Renovierungskosten
In bestimmten Fällen und nach vorheriger Absprache mit der AOK Plus – sofern 
direkt mit dem Umzug verbunden.



Nicht förderfähige Kosten
Was wird in der Regel nicht übernommen?

Einige Kostenarten sind grundsätzlich von der Förderung ausgeschlossen 
– außer in besonders begründeten Ausnahmefällen:

Kosten für neue Möbel oder Einrichtungsgegenstände

Mietkaution für die neue Wohnung

Maklergebühren oder Wohnungsvermittlungskosten
Anschaffungen, die nicht direkt mit dem Umzug zusammenhängen

Ausnahme: Härtefälle

In besonderen sozialen Härtefällen kann die AOK Plus auch Kosten 
übernehmen, die normalerweise ausgeschlossen wären. Dies wird stets 
individuell geprüft.



Können nachträglich Anträge 
gestellt werden?
Grundsätzlich ist es möglich, einen Antrag auch nach dem erfolgten Umzug einzureichen. 
Allerdings gibt es dabei wichtige Punkte zu beachten:

Belege aufbewahren
Sämtliche Rechnungen, Quittungen und 
Atteste sollten von Anfang an sorgfältig 
gesammelt und aufbewahrt werden – 
unabhängig davon, ob der Antrag vor 
oder nach dem Umzug gestellt wird.

Vorabinformation empfohlen
Informieren Sie sich möglichst vor dem 
Umzug über die geltenden 
Bedingungen, um sicherzustellen, dass 
Ihre Situation grundsätzlich förderfähig 
ist.

Fristen beachten
Erkundigen Sie sich bei der AOK Plus, ob bestimmte Fristen für die nachträgliche 
Antragstellung gelten.



Was tun, wenn der Antrag abgelehnt wird?
Kein Grund zur Resignation

Eine Ablehnung ist nicht das Ende des Verfahrens. Sie haben das Recht, 
Widerspruch gegen die Entscheidung der AOK Plus einzulegen.

Wie geht es nach einer Ablehnung weiter?

Widerspruch einlegen: Reichen Sie einen schriftlichen 
Widerspruch bei der AOK Plus ein.

Begründung prüfen: Lesen Sie den Ablehnungsbescheid sorgfältig 
– oft lassen sich fehlende Unterlagen nachreichen.
Erneute Prüfung: Die AOK Plus bewertet den Fall bei einem 
Widerspruch neu.
Beratung nutzen: Lassen Sie sich von einer Beratungsstelle oder 
dem Sozialverband unterstützen.



KAPITEL 7

Tipps für eine erfolgreiche Antragstellung
Mit der richtigen Vorbereitung maximieren Sie Ihre Chancen auf eine Bewilligung. Diese drei Tipps sind besonders wichtig:

Frühzeitig planen
Informieren Sie sich mindestens 4–6 
Wochen vor dem geplanten Umzugstermin 
und stellen Sie den Antrag rechtzeitig.

Nachweise vollständig sammeln
Alle Rechnungen, Atteste und Bescheide von 
Anfang an sorgfältig aufbewahren und 
geordnet einreichen.

Beratung aktiv nutzen
Klären Sie Ihre individuellen Möglichkeiten 
direkt mit der AOK Plus – so vermeiden Sie 
Fehler und Missverständnisse.



Vorteile der AOK Plus-
Unterstützung

Finanzielle 
Entlastung
Besonders in 
schwierigen 
Lebenssituationen wie 
Krankheit oder 
Pflegebedürftigkeit 
nimmt die finanzielle 
Unterstützung 
erheblichen Druck.

Persönliche 
Betreuung
Die AOK Plus begleitet 
Versicherte nicht nur 
finanziell, sondern 
auch mit Beratung und 
organisatorischer 
Unterstützung.

Individuelle 
Lösungen
Kein Fall ist wie der 
andere – die AOK Plus 
prüft jede Situation 
individuell und sucht 
nach passenden 
Unterstützungsmöglich
keiten.



Benötigte Unterlagen auf einen Blick
Diese Übersicht zeigt, welche Dokumente je nach Grund des Umzugs erforderlich sind.

Umzugsgrund Erforderliche Unterlagen

Gesundheitliche Gründe Ärztliches Attest, Überweisung oder fachärztliche Stellungnahme

Pflegebedürftigkeit Pflegegradbescheid, ärztliche Bescheinigung, Heimvertrag (falls 
zutreffend)

Berufsbedingte Gründe Nachweis des gesundheitlichen Vorteils, 
Arbeitsvertrag/Versetzungsschreiben

Sozialer Härtefall Einkommensnachweise, Behördenschreiben, Belege zur finanziellen 
Lage

Alle Fälle Rechnungen des Umzugsunternehmens, Belege für alle geltend 
gemachten Kosten



Renovierungskosten – ein Sonderfall
Wann werden Renovierungskosten übernommen?

Renovierungskosten können in bestimmten Fällen von der AOK Plus 
übernommen werden – dies ist jedoch an klare Voraussetzungen 
geknüpft. Der direkte Zusammenhang mit dem Umzug muss 
nachgewiesen werden.

Barrierefreier Umbau der neuen Wohnung

Notwendige Anpassungen für die Pflege
Renovierungen, die durch den Umzug entstehen

Wichtig: Vorabklärung

Klären Sie Renovierungskosten immer im Vorfeld mit der AOK Plus 
ab. Kosten, die ohne vorherige Genehmigung entstehen, werden in der 
Regel nicht erstattet.



Der Umzugsprozess mit AOK Plus-Unterstützung
So sieht ein typischer Ablauf eines unterstützten Umzugs aus – von der ersten Anfrage bis zum erfolgreichen Einzug.



Zusammenfassung: Wer kann Unterstützung erhalten?

In allen Fällen gilt: Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit der AOK Plus ist der wichtigste erste Schritt.
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Butler Umzüge GmbH – Ihr 
Partner für den Umzug
Wenn die AOK Plus Ihren Umzug unterstützt, brauchen Sie auch das richtige 
Umzugsunternehmen an Ihrer Seite. Butler Umzüge GmbH ist ein erfahrener Anbieter 
für Umzüge in ganz Deutschland und Europa.

µ  Standort
Alt-Friedrichsfelde 90, 
10315 Berlin

�  Telefon
030 845 188 55

ë  Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 08–22 Uhr

q  Online
www.Butler-Umzuege.de



Warum Butler Umzüge GmbH?

Professionelles Team
Erfahrene Umzugsprofis, die mit Sorgfalt und 
Effizienz arbeiten – für einen stressfreien 
Umzug.

Ganz Deutschland & Europa
Von Berlin bis München, von Hamburg bis Wien 
– Butler Umzüge realisiert Umzüge in der 
gesamten DACH-Region und darüber hinaus.

Verlässlicher Service
Mit Vertrauen umziehen: Butler Umzüge steht 
für Transparenz, Verlässlichkeit und exzellenten 
Kundenservice.



Butler Umzüge & AOK Plus – Hand in Hand
Die Verbindung

Butler Umzüge GmbH ist mit den Anforderungen der AOK Plus bestens 
vertraut. Das Unternehmen erstellt alle notwendigen Rechnungen und 
Belege in der Form, die die Krankenkasse für die Antragstellung 
benötigt.

Ihr Vorteil

Professionelle Rechnungsstellung für AOK Plus-Anträge

Beratung zu förderfähigen Leistungen
Koordination direkt mit der Krankenkasse möglich

Erfahrung mit gesundheitlich oder pflegerisch motivierten Umzügen



Fazit: Gut vorbereitet ist halb 
gewonnen
Ein Umzug kann eine erhebliche finanzielle Herausforderung darstellen – besonders in 
besonderen Lebenssituationen. Die AOK Plus bietet vielfältige Unterstützungsleistungen, 
um Versicherte zu entlasten und den Übergang zu erleichtern.

„Ein gut geplanter Umzug mit der richtigen Unterstützung kann nicht nur Stress 
reduzieren, sondern auch finanziell erheblich entlasten."

Informieren Sie sich frühzeitig, nutzen Sie die Beratungsangebote der AOK Plus und 
reichen Sie alle erforderlichen Unterlagen vollständig ein – dann steht einer erfolgreichen 
Antragstellung nichts im Wege.



Ihre Checkliste für den Antrag
Mit dieser Checkliste sind Sie optimal vorbereitet. Haken Sie jeden Punkt ab, bevor Sie Ihren Antrag einreichen:

Kontakt aufgenommen
Erste Beratung bei der AOK 
Plus eingeholt und 
Voraussetzungen geklärt.

Antrag ausgefüllt
Schriftlicher Antrag vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben.

Atteste besorgt
Ärztliches Attest oder 
Pflegegradbescheid liegt vor 
und ist aktuell.

Belege gesammelt
Alle Rechnungen vom 
Umzugsunternehmen und 
sonstige Kostenbelege 
vollständig vorhanden.



Kontaktinformationen
AOK Plus

Ihre Gesundheitskasse

q Website: www.aokplus.de

� Telefonische Beratung: Hotline der AOK Plus

µ Persönliche Beratung in Ihrer nächstgelegenen Geschäftsstelle

Butler Umzüge GmbH

Mit Vertrauen umziehen

u Alt-Friedrichsfelde 90, 10315 Berlin

� 030 845 188 55

ë Mo.–Sa. 08–22 Uhr

✉ Info@Butler-Umzuege.de

q www.Butler-Umzuege.de

https://www.aokplus.de/
https://www.butler-umzuege.de/


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
Haben Sie noch Fragen zur Umzugsunterstützung durch die AOK Plus oder zu den 
Leistungen von Butler Umzüge GmbH? Wir helfen Ihnen gerne weiter.

AOK Plus kontaktieren
Beratung zu Zuschüssen und 
Kostenübernahmen: 
www.aokplus.de

Butler Umzüge beauftragen
Professionelle Umzugsplanung und -
durchführung: www.Butler-
Umzuege.de | 030 845 188 55

https://www.aokplus.de/
https://www.butler-umzuege.de/
https://www.butler-umzuege.de/

